
Nachlese Gemeindevertretungssitzung,  
24. 10.2023 
 
 
Am 24.10.2023 begrüßte der Bürgermeister die Mandatare und die Gäste 
zur Gemeindevertretungssitzung im Oktober.  
 
Nachdem keine Fragen aus dem Publikum waren, startet der Bürgermeister in die 
Tagesordnung und erteilt Florian Köhlmeier, Firma Grass und Wolfgang Ritter, Architekturbüro 
Johannes Kaufmann & Partner das Wort. Sie präsentieren die Pläne für den Zu- und Ausbau 
der Firma Grass. 
Die Fa. Grass plant ein Logistikzentrum, ein Hochregallager und eine 2-geschossige 
Produktionshalle sowie ein Verwaltungstrakt für ca. 150 Mitarbeiter*innen. Im Zuge des 
Neubaus sollen sich auch Verbesserungen für die Anrainer*innen hinsichtlich Lärmbelästigung 
ergeben, da beispielsweise die LKW-Zufahrt verlegt wird. Köhlmeier und Ritter präsentieren 
auch ein umfangreiches Freiraumkonzept mit Grünflächen und der Idee einer Baumschule. 
Diese Pläne sollen so zur Einreichung gelangen. Die Fertigstellung ist für Dezember 2025 
geplant.  
Für dieses Projekt ist es notwendig, dass der Bürgermeister die Baugrundlagenbestimmung 
unterschreibt, daher fragt Bgm. Stefan Übelhör die Gemeindevertreter*innen um ihre 
Meinung und bittet um ein Stimmungsbild, wer dem Projekt grundsätzlich zustimmen kann. 
Alle Mandatar*innen können das Projekt in dieser Form unterstützen.  
 
Es folgend die Mitteilungen des Bürgermeisters (ein Auszug): 
 

• Einige Anrainer*innen des Projekts „Sparmarkt Unterdorf“ folgten der Einladung des 
Bürgermeisterst und brachten ihre Bedenken vor. Die Hauptbedenken gehen in 
Richtung Verkehrsentwicklung im Jägerweg. Ansonsten stehen die Anrainer*innen 
dem Projekt eher wohlwollend gegenüber.  

• Am 06.10. ehrte die Gemeinde Höchst zahlreiche Sportler*innen und 
Funktionär*innen bei der alle zwei Jahre stattfindenden Ehrung im Pfarrsaal.   

• Am 14.10. fand der traditionelle Rundenlauf der TS Höchst und der Höchster 
Herbstmarkt statt. Auch die Preisverleihung der Fahrradpreise und der Tag der offenen 
Tür in der Schlossergasse zog zahlreiche Gäste an.   

• Am Montag den 16.10. waren alle Gemeindevertreter*innen der 
Rheindeltagemeinden zu einem Informationsabend bzg. Der EEG Rheindelta 
eingeladen.  

• Am 17.10. fand eine Besprechung mit dem Landesstraßenbauamt zum Thema 
Verkehrssicherheit und Straßenraumplanung im Zentrum von Höchst statt. Es wurde 
daraufhin ein Gutachten beauftragt, das aktuelle Verkehrsströme erheben wird um 
infolgedessen dann Lösungsvorschläge zu erarbeiten.  Das Land hat zugesagt 50 % der 
Gutachtenskosten zu übernehmen. 

• Die traditionelle Rheindeltakonferenz wurde am 19.10. in Höchst abgehalten. Die 
Bürgermeister und Amtsleiter von Höchst, Fußach und Gaißau trafen sich in den 
Räumlichkeiten von Schobel Höchstgenuss zu einem sehr wertvollen Austausch. Der 
Abend klang bei einem ausgezeichneten Abendessen in der Alten Schule aus. 



• Die Viehausstellung am 20.10. lockte Bauern aus der Umgebung nach Höchst zur 
Prämierung, insgesamt waren ca. 140 Kühe vor Ort. 

• Am 21.10. lud die Feuerwehr Höchst zum Kamaradschaftsabend. Es war ein sehr 
gelungener und unterhaltsamer schöner Abend im Pfarrsaal.  

 
 
 
Im TOP 5 stand eine Verordnung zur Vogelfütterung auf dem Programm. Auf Grund vermehrt 
auftretender Reklamationen über die Fütterung von Greifvögeln mit Fleischresten und Krähen 
mit Speiseabfällen wurde in der Verwaltung eine Verordnung ausgearbeitet, die dies im 
Gemeindegebiet verbietet. Diese wurde mit einer Gegenstimme angenommen.  
 
Camping- und Biwakierverordnung: 
Eine längere Diskussion entstand beim TOP 6, bei dem es um eine Campingverordnung sowie 
TOP 7 Biwakierverordnung. Beide TOP sind auf Antrag des Landwirtschaftsausschusses auf der 
Tagesordnung. Stefan Blum erläutert als Auskunftsperson die Thematik. Bzgl. 
Camingverordnung wird der Antrag mit 2 Gegenstimmen, Biwakierverordnung mit 1 
Gegenstimme angenommen.  
 
 
Im nächsten TOP 8 wird der Mietvertrag mit Gerhard Blum bzgl. der neuen Kinderbetreuung 
Schlossergasse einstimmig beschlossen. 
 
Im TOP 9 stellte die Höchster Volkspartei den Antrag auf Umbesetzung der Gremien, da 
Johannes Brunner nach Wien zieht. Zukünftig wird Markus Reiter im Ausschuss Raumplanung 
und Verkehr für die HVP als ordentliches Mitglied mitarbeiten.  
 
Nachdem es unter dem TOP Allfälliges keine Wortmeldungen gab, bedankte sich der 
Bürgermeister für die konstruktive Sitzung und beendet die Gemeindevertretungssitzung. 
 
Die nächste Gemeindevertretungssitzung findet am 21.11.2023 um 19:30 Uhr im Saal des 
Feuerwehrhauses statt.  


